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Zitat von Moebius

Auf jeden Fall kann man feststellen, dass die meisten Versuche gegen so etwas
anzupädagogisieren nach hinten losgehen. Bestes Beispiel ist das Wort "Opfer", das
erst durch die "erfolgreiche" Arbeit von uns Pägagogen zum Schipfwort gemacht
worden ist (als Gegenreaktion der Schüler auf die Tendenz jede noch so kleine
Auseinandersetzung und jeden noch so unbedeutenden Konflikt gleich durch
maximalen Einsatz von Stulkreisen, Sprechstein und Konfliktverträgen wegerziehen zu
wollen).
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